Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 208 


Der Bundesminister der Finanzen 

II B/1 - Sch 0340 - 13/62 


Bonn, den 19. Februar 1962 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.; Veräußerung einer Teilfläche der ehemaligen Flakka- 
serne Leonberg an den Landkreis Leonberg 

Bezug: § 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung in Verbindung 
mit § 3 der Anlage 3 der Reichswirtschaftsbestim- 
mungen 

Anlage: Formblattmäßiger Antrag 


Der Bundesschatzminister beabsichtigt, eine etwa 95 594 qm 
große unbebaute Teilfläche der ehemaligen Flakkaserne Leon- 
berg zum Preise von 1 349 375 DM an den Landkreis Leonberg 
zu verkaufen. 

Der Landkreis benötigt das Gelände, das z. Z. vom Kreiskran- 
kenhaus gärtnerisch und landwirtschaftlich genutzt wird, zur 
Erweiterung der Krankenhausanlage, die auf dem übrigen Teil 
der ehemaligen Kaserne untergebracht ist. Dieser Teil ist dem 
Landkreis Leonberg bereits auf Grund des Reichsvermögen- 
Gesetzes zugesprochen und kostenlos überlassen worden, da 
die gesamte Liegenschaft nach dem Kriege dem Landkreis Leon- 
berg für Zwecke der Gesundheits- und Wohlfahrtspflege über- 
lassen worden ist. Dagegen hatte der Landkreis keinen An- 
spruch an der zum Verkauf heranstehenden Fläche. 

Der Kaufpreis, mit dem sich die Kaufbewerberin einverstanden 
erklärt hat, ist im Einvernehmen mit dem Bausachverständigen 
des Bundesschatzministers festgesetzt worden. Die Einzelheiten 
über die Wertermittlung ergeben sich aus der dem formblatt- 
mäßigen Antrag beigefügten Anlage. Der Kaufpreis wird bei 
der Auflassung in einer Summe gezahlt werden. Die Kosten 
des Vertrages und seiner Durchführung hat der Käufer zu 
übernehmen. 

Der Bundesminister der Verteidigung hat die Liegenschaft für 
die zivile Nutzung freigegeben. 

Ich bitte, gemäß § 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung in 
Verbindung mit § 3 der Anlage 3 der Reichswirtschaftsbestim- 
mungen und § 3 Abs. 2 des Haushaltsgesetzes 1961 die Zustim- 
mung des Bundestages herbeizuführen. 


Dr. Starke 


Drude: Budidrudeerei Peter Meier. Buisdorf/Slegburg 
Alleinvertrieb- Dr. Hans Heger, Bad Godesberg. 
Postfadi 821, Goelhestraße 54, Telefon 6 35 51 



Antrag 

auf Zustimmung des Bundestages und des Bundesrates zur Veräußerung von Grundstücken 

(§ 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung) 


Bezeichnung und 
Beschreibung des 
Grundstücks 

1 

Vermögens- 

gruppe 

2 

Geschätzter 

Wert 

DM 

3 

Verkaufs- 

preis 

DM 

4 

Erwerber 

5 

Verwendung des 
Grundstücks 

jetzige | künftige 

6 

Begündung der 
Notwendigkeit 
der Veräußerung 

7 

Ehemalige Flakka- 

4013 

1 349 375 

1 349 375 

Landkreis 

Landwirt- Erweiterung 

Der Landkreis Leonberg ist 

serne Leonberg; 

Konto- 



Leonberg 

schaftliche des Kran- 

seit Oktober 1947 Pächter der 

hier: unbebautes 

nummer 




und gärtne- kenhauses 

gesamten Liegenschaft. Er ist 

Teilgelände Parzel- 

bei der 




rische Nut- 

gezwungen, die in den Auf- 

len Nr. 3570/2, 

BV-Stelle 




zung für 

bauten untergebrachte Tbc- 

Nr. 3570/3, Feldweg 

Stuttgart 

s. Anlage 

s. Anlage 


Zwecke des 

und Innere Abteilung des 

Nr. 83/2; Gesamt- 





Kreiskran- 

Kreiskrankenhauses zu erwei- 

größe 95 594 qm 





kenhauses 

tern und einen Neubau für die 






Leonberg 

Chirurgische Abteilung zu er- 







erstellen. 
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Anlage 

Erläuterungen zu dem geschätzten Wert und dem Verkaufspreis 

(Spalten 3 und 4) 

Die durchgeführten Erhebungen haben ergeben, daß in Leon- 
berg in den letzten 2 Jahren keine mit dem Verkaufsobjekt 
lagemäßig vergleichbaren unbebauten Grundstücke gehandelt 
worden sind. Demzufolge liegen auch keine Vergleichspreise 
vor. 

Das Regierungspräsidium Nordwürttemberg als örtlich zustän- 
dige Preisbehörde hat in einem Gutachten vom 3. Juni 1959 
folgende Preise als angemessen bezeichnet; 

a) für Bauland 9, — DM/qm 

b) für Rohbauland 6, — DM/qm 

c) für landwirtschaftlich genutzte Flächen 2,10 DM/qm 

Nach einer Besichtigung und einer damit verbundenen Begut- 
achtung der Bebaubarkeit des Geländes sowie unter Berück- 
sichtigung der in der Zwischenzeit eingetretenen Bodenwert- 
steigerung ist nach mehreren Verhandlungen mit Vertretern 
des Landkreises Leonberg Einigkeit über folgende Verkehrs- 
werte erzielt worden: 

a) Bauland 20, 

b) unbebautes, nur landwirtschaftlich nutzbares 

Gelände 3, 

c) Feldwege 10, 

Der danach ermittelte Kaufpreis beträgt zu; 

a) Parzelle Nr. 3570/2 = 62 475 qm je 20,— DM= 1 249 500 DM 

b) Parzelle Nr. 3570/3 33 045 qm je 3, — DM = 99 135 DM 

c) Feldweg Nr. 83/2 = 74 qm je 10,— DM= 740 DM 

insgesamt 1 349 375 DM 

Die Bauabteilung des Bundesschatzministers hat die Wertan- 
sätze überprüft und gegen den Bodenwert keine Bedenken 
erhoben. 


— DM/qm 

— DM/qm 

— DM/qm 


3 



